
Der Münzschatz ist zurück

Pünktlich zu den Weihnachtsfeiertagen enthüllte die Fördergesellschaft des 
Schlossgutes Altlandsberg eine Nachbildung des 2016 auf dem Domänenhof 
gefundenen Münzschatzes. Lesen Sie mehr dazu auf der Seite16



Jahrelang war der 
gebürtige Hesse 
schlichtweg das 
Gesicht seiner 
Wahlheimatstadt 
Al t landsberg . 
Ega l  wo  und 
zu welcher Ge-
legenheit,  mit 
seinem Äußeren 
sorgte er stets 
fü r  Aufmerk-
samkeit und be-
trieb so ein sehr 
effektives und 
sympathisches 

Tschüß Horst und danke für Alles!

Marketing für „sein“ Altlands-
berg. Immer wieder brachte 
er sich mit seinen Ideen ein 
und trug so viel dazu bei, den 
Bekanntheitsgrad der Stadt 
auch außerhalb der Region 
zu erhöhen. 
Es würde aber dem Men-
schen Horst Hildenbrand ab-
solut nicht gerecht werden, 
wenn man sein Leben nur auf 
den Nachtwächter beschrän-
ken würde. Voller Interesse 

und  machma l 
durchaus etwas 
fassungslos ver-
folgte er das poli-
tische Geschehen 
und die Querelen 
in seinem Hei-
matort. Er brach-
te sich ein, mit 
klaren Ansichten 
und Aussagen, 
d ie  ihm nicht 
nur Freunde ein-
brachten. Aber 
davon ließ er sich 
nie abschrecken, 

sondern blieb sich stets treu. 
Wer sich mit Horst einließ, 
wußte immer, was ihn erwar-
tet: absolute Ehrlichkeit und 
volles Engagement für Sa-
chen, von denen er überzeugt 
war. Nun hat sein Herz nach 
langer, schwerer Krankheit 
aufgehört zu schlagen und 
wir haben einen Menschen 
verloren, der ganz große Fuß-
abdrücke hinterlassen hat!
Das Team der SRB-Zeitung



Und wieder ist ein Jahr fast vergangen- ein Jahr mit vielen

Nach 

Für 

Der Alltag ist oft hektisch und wir verlieren den Blick für die schönen Dinge. Einfach mal den Stress beiseitelassen und Inne halten, sich an 
einem rot glühenden Sonnenaufgang erfreuen oder wahrnehmen, welch magische Wirkung Schneeflocken auf unsere Kinder haben. Das ist gar 
nicht so einfach in dieser schnelllebigen Welt. Doch in der Vorweihnachtszeit kommt gerade durch die Kälte und die schneebedeckten Dächer ein 
angenehmes Weihnachtsgefühl auf. Das ist auch gut so, denn wir brauchen diese Zeit der Besinnung. Besinnung auf das, was wichtig ist: Familie, 
Freunde und vor allem Gesundheit. Dieser Fokus leidet gerne im Alltag, wenn wir unseren oder den Ansprüchen anderer hinterherjagen. Doch es 
gibt Dinge, die müssen einfach schnell vorangebracht werden. In Neuenhagen haben wir in diesem Jahr viel geschafft. Die Sporthalle Bollensdorf 
ist endlich in Betrieb und erfreut sowohl Schüler als auch Vereine. Mit unserem Megaprojekt, dem Bau der Grundschule am Gruscheweg, sind 
wir gut gestartet und liegen im Zeitplan. Auch wenn uns dieser Schulbau zu einer immensen Kreditaufnahme zwingt, ist diese nötig, damit die 
Kinder in einem modernen Umfeld lernen können. Eine wichtige Maßnahme ist auch der Bau des neuen Vereinsheims am Jahnsportplatz. Anfang 
Dezember war hierfür der Spatenstich. Und wir sind mit dem Kauf des Blumen Liebe-Grundstückes ein weiteres Projekt angegangen. Mithilfe 
eines Studentenwettbewerbes haben wir eine erste Vision entwickeln können, wie dieser große Bereich im Ortszentrum in Zukunft gestaltet 
werden kann. Bis diese Planung final ist, kann es noch eine Weile dauern. Lassen Sie uns positiv in die Zukunft schauen, die noch anstehenden 
Projekte zu einem guten Abschluss zu bringen, um unseren Heimatort noch lebenswerter zu machen. Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und verbinde dies mit allen guten Wünschen für ein gesundes und friedliches neues Jahr!

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür, und es erfüllt mich mit großer Freude, gemeinsam mit Ihnen, liebe Leser, die festliche Stimmung zu teilen. 
Weihnachten ist nicht nur eine Zeit der besinnlichen Ruhe, sondern auch eine Zeit der Verbundenheit und des Zusammenhalts. In unserer kleinen 
Ackerbürgerstadt Altlandsberg spiegelt sich dies besonders wider. In den Straßen erleuchten Lichter die Dunkelheit und die Atmosphäre ist erfüllt 
von Liebe, Frieden und Solidarität. Möge dieses Weihnachtsfest ein Anlass sein, innezuhalten und die bedeutsamen Werte wie Mitgefühl und 
Nächstenliebe zu schätzen. In einer Zeit, die uns vor große wirtschaftliche Herausforderungen stellt, die von Ungewissheit geprägt ist und die 
das friedliche Zusammenleben in Europa in Frage stellt, sollten wir uns bewusst Zeit nehmen, um das Miteinander zu betonen und uns an den 
kleinen, kostbaren Momenten zu erfreuen. Als Gemeinschaft haben wir 2023 viel erreicht und gemeistert. Unsere Stadt wächst nicht nur in Größe, 
sondern auch in Herzlichkeit und Gemeinschaftssinn. Die Herausforderungen haben uns gestärkt, und die Erfolge haben uns gezeigt, dass wir 
gemeinsam Großes erreichen können. Ich möchte mich herzlich bei allen Altlandsbergern für das Engagement und die Unterstützung bedanken. 
Jeder Einzelne trägt dazu bei, unsere Stadt zu dem zu machen, was sie ist – ein Ort voller Leben, Kultur und Herzlichkeit. Lassen Sie uns diese 
festliche Zeit nutzen, um uns bei unseren Liebsten zu bedanken, Zeit miteinander zu verbringen und die Wärme der Gemeinschaft zu spüren. 
Möge das kommende Jahr uns allen Gesundheit, Glück und weitere gemeinsame Erfolge bringen. Im Namen der Stadtverwaltung wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins Jahr 2024!

Und wieder ist ein Jahr fast vergangen - ein Jahr voller Hiobsbotschaften. Wenn man an die letzten 12 Monate zurückdenkt, so scheinen die 
negativen Momente zu überwiegen. Aber ist es tatsächlich so? Oder werden die positiven Eindrücke einfach nur übertüncht? Können wir im 
vergangenen Jahr tatsächlich keine Erfolge und positive Erlebnisse vorweisen? Ganz unabhängig ob auf privater oder beruflicher Ebene.  Aber es 
liegt wohl in der Natur des Menschen, eher negativ zu denken. Wie sagte mal ein kluger Kopf über die Zeitungsbranche: Schlechte Schlagzeilen 
verkaufen sich besser als gute. Das mag durchaus stimmen, aber an wem liegt es? Gerade uns Zeitungsmachern obliegt es doch, dem einen Riegel 
vorzuschieben. Jeder kann auf seinem Gebiet dazu beitragen, dass das Leben ein wenig besser und wieder etwas menschlicher wird. Lassen Sie 
uns im neuen Jahr wieder mehr aufeinander zugehen, einander zuhören, ohne jede andere Meinung gleich in Grund und Boden zu verdammen 
und nach gemeinsamen Lösungen zu suchen. Wenn uns das gelingen sollte, dann werden wir auch wieder lernen, uns über kleine Teilerfolge zu 
freuen und sie im Gedächtnis zu behalten. Wobei Veränderung auf nahezu allen Ebenen auch im kommenden Jahr auf uns einströmen werden. 
Wir als SRB-Zeitung werden beispielsweise ab März im Ergebnis des allgemeinen Druckereisterbens erneut unseren Dienstleister auf diesem 
Gebiet wechseln müssen. Das heißt für uns, uns den neuen Gegebenheiten anzupassen, Logistikwege neu zu gestalten, gewisse Abstriche zu 
machen und neue Ideen zu schmieden und umzusetzen. Und das alles, ohne, dass wir unser eigentliches Gesicht verlieren. Insofern wird auch 
für uns das Jahr 2024 ein spannendes Jahr. Wir wünschen Ihnen allen friedliche Festtage und einen Guten Rutsch!.



Woltersdorf, Single-Whg. 1,5 Zi., 
42m², Bad, Kü., Gas-Etg.-Hzg., kl. 
Terrasse ca. 6 m², NKM 410 Euro 
+ BK 70 Euro, 2 MM Kaution, ab 
01.02.2024 frei. 
Zuschriften bitte per E-Mail an: 
info@hauke-verlag.de
Betreff: Chiffre 25-23-01

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0156-78 73 81 41
oder heimat-brb@gmx.de

Kaufe Toyota, Nissan, Mitsubishi, 
VW, Audi und weitere Typen.

0177 - 5 00 67 00

Immobilien

Ankauf

Auto & Mobiles

Privat sucht Uniformen und Nach-
lässe von NVA Generälen. Seriöse 
Abwicklung. 0162 - 157 83 95

Privat sucht Fotoapparate, Streich-
instrumente, usw. 0178 - 466 85 18

Woltersdorf, Ortszentrum: 2-Zi.-
Altbau-Whg., 59 m², Bad mit 
Fenster, Küche, Balkon, EG, Kel-
ler, Garten, Etg.-Erdgas-Heizung, 
EV: 180,14 KWh/m²*a, Stellplatz 
möglich, KM 610 €, BK 90 €, 2 KM 
Kaution, ab 01.01.2024. 
Zuschriften bitte per E-Mail an: 
info@hauke-verlag.de
Betreff: Chiffre 25-23-02

GOOGLE
PIXEL 7A

nur  89.- €*

ÜBERZEUGENDE
LEISTUNG

*) Monatlicher Grundpreis 35,25 € netto/41,95 € brutto (ohne Smartphone), 43,66 € netto/51,95 € brutto (mit Smartphone)
und 52,06 € netto/61,95 € brutto (mit Top-Smartphone). Bereitstellungspreis 25,17 € netto/29,95 € brutto. Mindestlaufzeit
24 oder 30 Monate. Im monatlichen Grundpreis sind eine Telefonie- und eine SMS-Flatrate in alle dt. Netze enthalten. Ab
einem Datenvolumen von 10 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s 
(Upload) beschränkt. Die HotSpot Flatrate gilt für die Nutzung an inländischen HotSpots der Telekom Deutschland GmbH.
Im Tarif sind 30 Inklusivminuten für Gespräche aus Deutschland ins Ausland (Ländergruppe 1) enthalten. Zudem bein-
haltet der Tarif Roaming in der EU, in Großbritannien und in der Schweiz mit der Option Standard Roaming. In der EU ist 
Roaming für vorübergehende Reisen mit angemessener Nutzung enthalten. In der Schweiz und in Großbritannien darf
die Nutzung eine angemessene Nutzung (1.000 Minuten und 1.000 SMS pro Monat sowie ein monatliches Datenvolumen 
in Höhe des jeweiligen Inlandsvolumens vor Bandbreitenbeschränkung) nicht überschreiten. One Number und Business
VoiceMail können kostenlos zugebucht werden.
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

mit 24-Monats-Neuvertrag im Tarif
Business Mobil S mit Smartphone

Telefonie- und SMS-Flatrate
in alle dt. Netze

30 Minuten in die EU
und in weitere Länder

EU-Roaming inkl. Schweiz 
und Großbritannien

5G INKLUSIVE
10 GB Internet Flat mit 
LTE Max/5G

Smartphone

INKLUSIVE:   
+ WLAN Call
+ HotSpot Flat
+ One Number
+ Business VoiceMail

nur 43,66 €*
nettomtl.

Business Mobil S

10 GB
Highspeed-Volumen mtl.

Landhausstraße Gewerbepark 4, 15345 Eggersdorf

kommunikationsdienst.de
Telefon: 03341-30 60 00

 INFORMATOR

Strausberg: Die Stadt beabsich-
tigt, im Rahmen einer öffent-
lichen Interessensbekundung 
mit Interessenten über die Be-
treibung und Weiterführung des 
Kinderbauernhofes „Roter Hof“ 
in Verhandlung zu treten. Der 
zukünftige Nutzer muss den 
Erhalt des Hofes durch eine wirt-
schaftliche Lösung langfristig 
sichern. Ziel des nichtförmlichen 
Interessenbekundungsverfahrens 
ist es, ein Nutzungskonzept zu 
erhalten, dass den Einwohnern 
und Besuchern der Stadt Straus-
berg ein Freizeitangebot auf dem 
Kinderbauernhof bietet. Das 
erwartete Nutzungskonzept soll 
anhand geeigneter, planerischer 
Darstellungen erläutert werden. 
Der Kinderbauernhof „Roter Hof“ 
hat einen Streichelzoo mit vielen 
Tieren, Spielgelegenheiten und ist 
für Projekt- und Wandertage und 
Feriencamps geeignet.

Strausberg: Die zur Stadtverwal-
tung gehörenden Außenstellen 
wie Bibliothek, Museum und 
Touristinformation haben um die 
Weihnachtsfeiertage und Silvester 
veränderte Öffnungszeiten.
So bleibt die Heinrich-Mann-
Bibliothek sowohl in der Haupt-
stelle am Markt als auch in der 
Zweigstelle Hegermühle einige 
Tage geschlossen. Letzter regu-
lärer Öffnungstag ist an beiden 
Standorten der 21. Dezember, 
erster im neuen Jahr der 2. Januar. 
Die Hauptstelle im alten Stadthaus 
öffnet allerdings am 28. Dezember 
für vier Stunden von 10 bis 14 Uhr 
mit einer Bastelaktion für Kinder 
und Angeboten zum Spielen für 
Familien.
Die Stadt- und Touristinforma-
tion am Lustgarten ist in der 
Woche zwischen Weihnachten 
und Neujahr ebenfalls nur am 28. 
Dezember geöffnet, und zwar von 
10 bis 15 Uhr. In der Zeit können 
Fahrkarten gekauft und Tipps für 
die Freizeit eingeholt werden.
Das Stadtmuseum in der August-
Bebel-Straße wird gleichfalls am 
28. Dezember öffnen, und zwar 
von 10 bis 14 Uhr. 
Das Bürgerbüro bleibt hingegen 
fast komplett bei seinen gewohn-
ten Öffnungszeiten. Lediglich an 
den beiden Donnerstagen (21. 
und 28. Dezember) enden die 
Sprechstunden bereits um 16 Uhr 
statt üblicherweise 18 Uhr. An den 
Feiertagen ist geschlossen.

www.facebook.com/SRB Zeitung
Die aktuelle Ausgabe immer einige Tage 

vor der offiziellen Erscheinung.

Die SRB-Zeitung 
auf facebook:





Das Autohaus Dahlmann sendet Ihnen 
herzliche Weihnachtsgrüße und 

bedankt sich für Ihre Treue 
im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Feiertage 

und einen guten Start 
in das neue Jahr!dd n JJ rrrr!!iiinin ddaddasaasas nnnneeeueueuuee e JaJJJJaJaJaJaahhaaaahhhhhhrhrhrhrrrrr!!!!!

Stollen, Lichterfahrt und Weihnachtslieder
Vom 15. bis 17. Dezember findet 
in der Großen Straße, am Markt 
und an der Kirche der diesjährige 
Weihnachtsmarkt in der Strausber-
ger Altstadt statt. Geöffnet ist er 
am Freitag von 16 bis 21 Uhr, am 
Sonnabend von 12 bis 21 Uhr und 
am Abschlusstag von 12 bis 18 

Uhr. Ein Adventsmarkt hält an allen 
Tagen Handwerkliches und Kuli-
narisches bereit. Darüber hinaus ist 
Karikaturenzeichnen angekündigt. 
Am Freitag ab 17 Uhr können Gäste 
beim Schaubacken von Salzwedeler 
Baumkuchen zusehen. Höhepunkt 
am Sonnabend dürfte die Neuauflage 

der Strausberger Lichterfahrt wer-
den. Ab 17 Uhr rollen festlich illu-
minierte Feuerwehrfahrzeuge  durch 
die Stadt. Der Stollenanschnitt findet 
am Sonnabend um 14 Uhr  statt. 
Zum Weihnachtsmarkt kann das 
Parkhaus in der Hegermühlenstraße 
Samstag und Sonntag kostenlos 

genutzt werden. Die Strausberger 
Eisenbahn schickt an diesen beiden 
Tagen von 14 bis 18 Uhr ihren Reko-
Triebwagen als Weihnachtsbahn 
zusätzlich die Strecke. Am Sonnta-
gnachmittag gegen 15.30 Uhr wird 
am Markt der Gospel-Chor Re.Mix 
der evangelischen Kirchengemeinde 
auftreten.
Die SRB-Zeitung wünscht viel Spaß 
auf dem Weihnachtsmarkt!  



   Citybikes | E-Bikes  | Trekkingbikes | Kinderräder

Tel.: 03341 250 710 | www.fahrrad-naumann.de | 15344 Strausberg | Große Str. 10

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR
FACHMÄNNISCHE BERATUNG UND SERVICE

Fit für den Winter? Licht? - Bremse? - Reifen?

Winterzeit ist 
Servicezeit!

Vielen Dank an unsere Kunden für 2023! 

Eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Öffnungszeiten: täglich von 9-18 Uhr, 
bei Veranstaltungen nach Absprache

Café am See � August-Bebel-Str. 60 � 15344 Strausberg
Tel.: + 49 177 368 16 34 � info@cafe-am-see-strausberg.de

Für Familienfeste, Betriebsfeiern & Weihnachtsfeiern.
Auf Vorbestellung und mit Selbstabholung.

Weihnachtsmenü jetzt
bestellen! Knusprige Gänsekeule, 
Gänsebrust oder ganze Gans mit Kartoffeln,
Rot- und Grünkohl



Sie hält seit 26 Jahren die Fäden 
der Koordination in der Hand, 
setzt für benachteiligte Kinder 
und Familien notfalls alle Hebel 
in Gang, bringt die Mitstreiter im 
Kinderhilfeverein Petershagen/
Eggersdorf auf Trab und ist quasi 
Gesicht und Herz des Vereins. 
Jetzt ist Irmgard Schuchardt 
vom Ministerpräsidenten Bran-
denburgs als Ehrenamtlerin des 
Monats November ausgezeichnet 
worden.
Zwar hatte es mit der überra-
schenden Ehrung zur Jubilä-
umsveranstaltung anlässlich des 
30. Vereins-Gründungsjahres 
nicht geklappt, doch dafür über-
reichte nun Dietmar Woidke 
höchstpersönlich der scheinbar 
nimmermüden Frau Urkunde, 

Irmgard Schuchardt, geehrt fürs Ehrenamt

Geschenkgutschein und die Eh-
renamtskarte des Landes. Die 

Vereinsvorsitzende und ihr „Ge-
folge“ sind keine Unbekannten in 

der Region. Sie sind auf Märkten 
und Treffs im Ort zu finden, ver-
anstalten Kuchenbasare, Benefiz-
konzerte, gehen in Kindergärten 
und Schulen, um durch klingende 
Münze vielfältig Kindern Hilfe 
geben zu können. Jahrelang or-
ganisierten sie auch für Kinder 
aus dem atomverstrahlten bela-
rusischen Serebrjanka erholsame 
Sommerferien.             

 Gabriele Rataj

Foto: 
Gabriele Rataj Frohe Weihnachten 

und einen 
guten Rutsch!



LACKREPARATUR | SMART-REPAIR
Mobil: 0176 - 31 38 45 84
Tel.: 03341 - 207 18 54
Hol- & Bringservice
Martin Schnabel
Spitzmühlenweg 1 | 15344 Strausberg
www.dellentechnik-strausberg.de

Nach dem Bums zu uns!

DELLENBESEITIGUNG OHNE LACKIEREN 

Felgenaufbereitung Parkrempler

Unfallinstandsetzung & Unfallgutachten

Kratzer im Lack                Rost

Fröhliche Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr!

Offener Brief an den Wasserver-
band Strausberg-Erkner (WSE), 
die Bürgermeister der Verbandsmit-
glieder des WSE, die Landräte der 
Landkreise MOL und Oder-Spree 
und die Landesregierung Branden-
burg, (MP, MLUK, MWAE).
Der Gewerbeverband Neuenha-
gen-Hoppegarten e.V., die IHK 
Ostbrandenburg und die Hand-

werkskammer Frankfurt (Oder) als 
Interessenvertreter der regionalen 
Wirtschaft forderten umgehend eine 
Lösungsstrategie zur Sicherstellung 
der kommunalen Entwicklung. We-
gen fehlender Versorgungszusagen 
sind bereits mehrere Bauprojekte 
blockiert. Dies betrifft auch drin-
gend benötigte Einrichtungen der 
Bildung und Betreuung, Senioren-

wohnen und ein Rechenzentrum. 
Eine enge und transparente Zusam-
menarbeit zwischen dem WSE und 
den Bürgermeistern der Verbands-
mittglieder sowie der Einbezug der 
Landräte und der Landesregierung 
Brandenburg sind unabdingbar. Wir 
sehen alle Beteiligten in der Pflicht, 
sich einer sachlichen Diskussion 
über die Erhöhung der gedulde-

ten bzw. rechtlich zugesicherten 
Wasserfördermengen des WSE zu 
stellen. Zudem sollte auch mit den 
benachbarten Wasserverbänden 
zusammen gearbeitet werden. Für 
die gemeinsame Zukunft müssen 
verlässliche Rahmenbedingun-
gen für Neuansiedelungen und 
Bestandsunternehmen geschaffen 
werden!

Lösungsstrategie für zukunftssichere Wasserversorgung gefordert



Danke allen Mitarbeitern für Ihren 
Einsatz 2023! Frohe Weihnachten und 
ein gutes, neues Jahr!
Unseren Patienten und deren Angehörigen 
wünschen wir ein schönes Fest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2024!

Martin Radtke
Josef-Zettler-Ring 1
15344 Strausberg

erreichbar

Tel.: 03341 / 42 15 15 
www.p� egedienst-radtke.de

Wir sagen Dankeschön!



Wenige Tage vor dem Interna-
tionalen Tag der Menschen mit 
Behinderung trafen sich am 28. 
November 2023 die kommuna-
len Behindertenbeauftragten der 
S5-Region und die Behinder-
tenbeauftragte des Landkreises 
Märkisch-Oderland Janett Ohm 
in der Stadtverwaltung Straus-
berg. An dem Treffen nahmen 
neben Frau Ohm Kerstin Wendt 
(Strausberg), Susanne Dünkel 
(Hoppegarten), Heike Agsten (Pe-
tershagen-Eggersdorf), Roswitha 
Günster (Fredersdorf-Vogelsdorf) 
und Frank Richter (Neuenhagen) 
teil.Einige der Beauftragten sahen 
sich an diesem Tag zum ersten 
Mal, obwohl sie schon seit einiger 
Zeit in ihrer Stadt bzw. Gemeinde 
tätig sind. So haben anfangs alle 
erst einmal sich und ihren eigenen 
Tätigkeitsbereich vorgestellt. 
Dabei wurde deutlich, dass trotz 
ähnlicher Aufgaben die konkrete 
Arbeit vor Ort doch sehr unter-
schiedlich aussieht, zumal die 
meisten ehrenamtlich tätig sind. 
Auch die Zusammenarbeit mit 
den Verwaltungen und Gemein-

Treffen der Behindertenbeauftragten 
der S5-Region

devertretungen ist nicht überall 
in gleichem Maß ausgeprägt. Da, 
wo das Interesse an Themen wie 
Inklusion und Barrierefreiheit 
von vornherein vorhanden ist, 
haben es auch die Behindertenbe-
auftragten einfacher. Das Treffen 
wurde auch dazu genutzt, Ideen 
von anderen eventuell für die 
eigene Arbeit zu übernehmen. 
So gibt es in Strausberg einen 
Stadtplan, auf dem die Barriere-
freiheit von Ärzten, Apotheken, 
öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Restaurants usw. eingetragen ist. 
Das könnte man sich durchaus 
auch für andere Gemeinden vor-
stellen und wäre für Menschen 
mit und ohne Behinderung dort 
hilfreich.
Insgesamt war das Treffen für 
alle eine gute und sehr gelungene 
Veranstaltung. Man vereinbarte, 
dass man sich auch weiterhin 
regelmäßig treffen möchte. Au-
ßerdem wurde ein Netzwerk per 
Telefon und E-Mail eingerichtet, 
über welches man sich schnell 
und unkompliziert austauschen 
kann.

Schon gewußt?
Zitusfrüchte, wie Orangen, Cementinen oder Grapefruits 

lassen sich leichter schälen, wenn man sie vorher 
etwas zusammendrückt und 

mit leichtem Druck auf der Tischplatte rollt..



Anzeige

Ich freue mich immer, wenn 
Menschen zu sehen sind, die 
Neuenhagen schöner und le-
benswerter machen. Doch 
manchmal, ehrlich gesagt immer 
öfter, zweifle ich am Sinn von 
deren Tun und ordne das eher 
als Unsinn ein. Das betrifft zum 
Beispiel Firmen, möglicherwei-
se auch den eigenen Bauhof, die 
für die Entsorgung von Laub auf 
öffentlichen Plätzen und Straßen 
sorgen sollen. Da schleppen 
sich Menschen durch strömen-
den Regen und bekämpfen am 
Boden klebende Blätter mit 
laut blasenden Geräten. Dass 
da mehr als die Hälfte kleben 
bleibt, stört sie nicht weiter. Da 
fährt man halt anschließend mit 
einer Kehrmaschine (!) über den 

Rasen. Ähnliches gilt für die 
Bearbeitung am so genannten 
Straßenbegleitgrün – wobei 
schon diese Bezeichnung für das 
reinrassige Unkraut völlig irre-
führend ist. Kürzlich erledigten 
Angestellte diese Aufgabe trotz 
zur Abholung bereitstehender 
Grünabfälle sowie Säcke dafür 
und daneben stehende Stra-
ßenlaubsäcke. Man kann ja 
drum herumfahren … Nichts für 
ungut. Was das Grüne betrifft: 
Die eingefriedete Fläche in der 
Rathausstraße gegenüber dem 
Rathaus ist eine der bestgepfleg-
ten in der ganzen Gartenstadt. 
Und das, obwohl sie außer zum 
periodischen Rasenmähen kein 
Mensch betritt!

Hans-Christian Moritz

Von Merkwürdigkeiten 
in der Gartenstadt

LESERMEINUNG



Jetzt wirds langsam knapp!
Wer bis jetzt noch keinen Neu-
enhagener Heimatkalender für 
2024 erworben hat, der sollte 
sich beeilen. Einige, wenige 
Exemplare gibt es nur noch im 

Buchhaus Bünger und im Pres-
seshop am Schäferplatz. In den 
anderen Verkaufsstellen sind sie 
bereits ausverkauft! 

Vielen Dank an alle Käufer!



Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen),

ein armenischen Sprichwort bringt es auf den Punkt: „Wer die Wahr-

heit sagt, braucht ein schnelles Pferd!“ Und natürlich kann man seine

Meinung frei äußern. Man muss dann aber auch mit den Konsequenzen

leben können. Also Karriereende, Jobverlust, Mobbing, zerstochene

Reifen und andere schöne Dinge...

Die „Ampel“ sucht Geld für die Haushaltslöcher. Ich erinnere daran,

dass Deutschland als Geldwäscheparadies gilt. Es geht hier um 100

Milliarden Euro jährlich. Das wäre doch schon mal was.

Ein prominenter Politikwissenschaftler im Ruhestand sagte im Som-

mer 2023: „Die CDU ist ein Haufen prinzipienloser Opportunisten.“

Er muss es wissen, denn er ist selbst CDU-Mitglied. Und erinnert ihr

euch, wer Finanzminister in der Merkel-Regierung war? Er selbst hat

nämlich Erinnerungslücken. Was genau ein Opportunist ist? Das ist ein

Mensch, der sich aus Nützlichkeitserwägungen schnell und bedenken-

los der jeweils gegebenen Lage anpasst.

Ein Grüner, Philosoph, Buchautor, ehrliche Haut ließ uns schon vor

Jahren wissen, wie er tickt: „Natürlich kennen die Grünen Vaterlands-

liebe. Wir kennen und verachten sie.“ Und noch ein Zitat: „Vaterlands-

liebe fand ich stets zum Kotzen. Ich wusste mit Deutschland noch nie

etwas anzufangen und weiß es bis heute nicht.“ (An dieser Stelle Grüße

an meine konservativen Mitstreiter.)

Im Winter 2023/24 wird Deutschland eventuell französischen Atom-

strom zukaufen müssen. Laut Grünen/Bündnis 90 verstopft aber Atom-

Meine feste Überzeugung: Sie können es nicht. Und lernen es auch

nicht mehr.

- 100 000 neue Sozialwohnungen jährlich sollten gebaut werden. Im

Jahr 2022 waren es nur 22 545.

- In Stress-Situationen fährt unser Immunsystem runter. Wir werden

anfälliger für Erkrankungen.

- Brandenburgs Stromkunden zahlen deshalb mehr Netz-Entgelt, weil

Brandenburg mehr Ökostrom produziert als andere Bundesländer. 

Strafe muss sein!

Muss das wirklich so sein und muss das so bleiben?

Grüße an alle Tapferen. Eure Querela M.

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER

Der perfekte Weihnachtsmann liest die SRB-Zeitung!



22 Jahre auf Tournee, über 1 Mil-
lion begeisterte Konzertbesucher 
und weit über 1500 Konzerte in 
Europa, das sind Zahlen der Su-
perlative und unterstreichen den 
grandiosen Erfolg dieses Chores. 
Die Gospelsensation "The BEST 
of Black Gospel" aus den USA 
kommt mit ihrer "Mission Hope 
Tour" auch dieses Jahr wieder 
nach Neuenhagen!
The BEST of Black Gospel ver-
eint eine Auswahl der besten 
Gospelsänger und Sängerinnen 
der USA. Das Programm der 
Ausnahmekünstler bietet die 
bekanntesten und schönsten Gos-
pelsongs in einem zweistündigen 
Programm mit instrumentaler 
Begleitung. Im Repertoire des 
Chores sind überaus bekannte 
Titel wie: "Oh Happy Day", "Jos-
hua fit the Battle", "Down by the 
Riverside", "Walk in Jerusalem", 
"Amazing Grace", "Go Down 

Moses", "Oh How I Love Jesus". 
Die Mitglieder dieses Chores 
entstammen dem breitgefächerten 
musikalischen Schmelztiegel der 
afroamerikanischen Gospelszene. 
Jeder Sänger und jede Sängerin 
von The BEST of Black Gospel 
hat die traditionellen Gospellieder 
bereits von Kindesbeinen an in 
den Gottesdiensten der "African-
American churches" aufgesogen 
und verinnerlicht. Das musikalisch 
gewachsene Talenthaben sie spä-
ter an verschiedenen Hochschulen 
und Musikakademien verfeinert. 
Die Sänger waren weltweit als 
Solisten mit Chören, wie zum 
Beispiel den Harlem, Golden- 
oder Glory Gospel Singers auf 
Tournee. Einige Mitglieder von 
The BEST of Black Gospel haben 
bereits mit international erfolgrei-
chen Künstlern wie Diana Ross, 
Lionel Richie und Stevie Wonder 
zusammengearbeitet, waren mit 

ihnen auf Tournee, oder haben auf 
deren Alben mitgewirkt. Andere 
Miglieder des Chores haben auf-
grund ihres außergewöhnlichen 
Talentes in Musicals wie "Sister 
Act" oder im Gospelmusical 
"Amacing Grace" Hauptrollen 
übernommen können. 
Seit 1999 geht der Chor für jeweils 
zwei Monate auf Europatournee; 
er avanciert seit dem zum gefrag-
testen Gospelchor in Deutschland 
und Europa. Ihr Erfolg basiert 
auf Ihrer künstlerischen Boden-
ständigkeit und der Nähe zum 
Publikum, welches regelmäßig 
in die Konzerte miteingebunden 
wird! 
Bei der gesanglichen Qualität 
und musikalischen Hingabe die-
ses Chores ist jedes Konzert ein 
Ausnahmekonzert, bei dem die 
"Gute Nachricht" immer im Vor-
dergrund steht.
Das Konzert findet am Mittwoch, 

"The BEST of Black Gospel" in Neuenhagen

Foto: Agentur

Anzeigen

Diese Liebe schickt der Himmel
Monika Martin auf großer Live-Solo-Tournee

Foto: 
Agentur

Unter dem Motto ‚Diese Liebe 
schickt der Himmel‘ geht die Aus-
nahmekünstlerin Monika Martin 
auf eine großangelegte Live-Tour-
nee, die sie mal wieder durch ganz 
Deutschland führt! „Ich freue mich 
sehr darauf bald auf diese Tour 
gehen zu können, auf der Bühne 
zu stehen, mein Publikum wieder 
treffen zu dürfen und mit ihnen 
gemeinsam die Kraft der Musik 
zu spüren“, sagt Monika Martin. 
In rund zweieinhalb Stunden Live-
Ereignis wandert Monika Martin 
gemeinsam mit ihrem Publikum 
in mehreren Streifzügen durch ihre 
mittlerweile jahrzehntelange, er-
folgreiche Karriere. Ihr erster gro-

ßer Hit "La Luna blu" wird ebenso 
dabei sein, wie "Das kleine Haus 
am Meer", "Angelo und "Die neue 
Wirklichkeit, aber auch der eine 
oder andere Song aus dem neuen 
Album. "Schnelle und rhythmische 
Lieder wechseln mit Balladen, wie 
"Sag mir alles" und der einen oder 
anderen Unplugged-Version ab, 
dazu auch neue Songs sowie Lieder 
die mich berühren, mit denen ich 
schöne Erinnerungen verbinde und 
das Publikum sehr gerne
daran teilhaben lasse, gibt Moni-
ka Martin erste Einblicke in den 
Inhalt der Show. Monika Martins 
Konzerte sind stets auch von der 
Interaktion mit ihrem Publikum 
geprägt. Sie bezieht ihre Fans gerne 
mit ein, baut mit ihren Moderatio-
nen Brücken zwischen den Liedern 
und zwischen den Menschen. Letz-
tere spricht sie auch immer wieder 
direkt an. Selbst, wenn nach drei 
Zugaben der Vorhang fällt und die 
Lichter im Saal angehen, geht für 
Monika Martin das Zusammen-
treffen mit Ihren Fans noch lange 
nicht zu Ende. "Es ist für mich 
immer eine große Freude meine 

Fan-Familie nach dem Konzert 
persönlich am Autogrammstand zu 
treffen. Jeder Fan, der mich näher 
kennt, weiß, wie wichtig mir dieser 
persönliche Kontakt ist. Ich gehe 
erst dann vom Autogrammstand, 
wenn alle Autogrammwünsche 
erfüllt sind, und das seit 26 Jahren" 
sagt Monika Martin.
"Diese Liebe schickt der Himmel" 
die Tour, die Show... es ist eine 
wunderbare Gelegenheit Monika 
Martin endlich wieder live zu 
erleben, denn es ist ein Konzerter-

lebnis der besonderen Art. Sichern 
Sie sich heute noch Ihre besten 
Plätze – auch als Geschenk für Ihre 
Liebsten! 
Tickets erhalten Sie bei Rainer 
Reisen 03342 - 23770, der Tou-
rismusinfo Kaiserbahnhof in Hop-
pegarten, SchlagerTickets.com, 
eventim.de, reservix.de, sowie an 
allen bekannten VVK-Stellen und 
ab 15 Uhr an der Tageskasse am 
Samstag, dem 23. 03. 2024 im Bür-
gerhaus Neuenhagen. Das Konzert 
beginnt um 16 Uhr. 

dem 10. Januar 2024 im Bürger-
haus Neuenhagen statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. 
Die Kartenpreise betragen im 
Vorverkauf 35 und 39 Euro und
sind vor Ort in Neuenhagen bei 
Rainer Reisen 03342 - 237 70, 
sowie den bekannten Reservix-
Vorverkaufsstellen erhältlich. 
Internet-Bestellungen unter: www.
bestofblackgospel.de



Plameco Spanndecken | Golliner Dorfstr. 30 | 17268 Gollin | www.plameco.de

Spanndecken von Plameco:
Urlaub ist immer.

morgen schöner wohnen
Unsere Ausstellung ist nach Vereinbarung geöffnet.

Ruf an oder

komm in die Ausstellung!

0174 27 58 121

Der Münzschatz des Schlossgutes Altlandsberg kehrt zurück
Fortsetzung von der ersten Seite:

Am 7. November 2016 staunten die 
Bauarbeiter auf dem Domänenhof 
des Schlossgutes Altlandsberg nicht 
schlecht, als sie vor dem Brau- und 
Brennhaus beim Abtrag von Torf-
sandschichten in ca. einem Meter  
Tiefe einen vergrabenen mittelalter-
lichen Münzschatz fanden. Dieser 
bestand aus einem spätmittelalter-
lichen Standbodengefäß, randvoll 
gefüllt mit 7.450 spätmittelalterli-
chen Silber- und Goldmünzen. 
Dank des großen Engagements der 
Fördergesellschaft Schlossgut e.V. 
kehrt der Münzschatz nun zurück. 
Eine Nachbildung des Münzschat-
zes wurde am 4. Dezember feierlich 
durch Detlef Börold (Vorsitzender 
der Fördergesellschaft) und Bettina 
Reinfeld (Geschäftsführerin des 
Schlossgutes Altlandberg) enthüllt. 
Detlef Börold freute sich über ein 
weiteres gelungenes Projekt. Er 
verwies in seiner Ansprache darauf, 
dass aber erst der erste Teil dieses 
Projektes realisiert sei: „Wir sam-

meln fleißig Spenden, um auch den 
zweiten Teil, eine Messingplatte 
am Fundort des Domänenhofes, 
einzulassen.“  Bettina Reinfeld 
bedankte sich ausdrücklich bei 
allen Mitgliedern der Förderge-
sellschaft: „Ich bin froh, so eine 
starke, engagierte Gemeinschaft 
für das Schlossgut an meiner Seite 

zu wissen.“  Die Nachbildung 
des Münzschatzes kann nun in 
der Stadtinfo Altlandsberg in der 
Krummenseestraße 2 besichtigt 
werden. 
Ein großer Dank gilt dabei den 
zahlreichen Spendern, aber auch 
Nannette Prinz und Dr. Angelika 
Zienert für die Gestaltung des 

Schatzes sowie Gabrielle Böttcher 
für die Erstellung des Gefäßes. 
Die Fördergesellschaft Schlossgut 
e.V. setzt sich seit Beginn der 
Sanierungsarbeiten des Schlossgu-
tes dafür ein, für zusätzliche 
Highlights und Förderung zu 
sorgen. So haben die Mitglieder 
der Gesellschaft in beispiellosem 
Engagement für einen neuen 
Kronleuchter in der Schlosskir-
che gesorgt, dessen Kristalle man 
heute in der Kirche funkeln sehen 
kann. Auch für die Instandsetzung 
des Läutewerks des Sakralbaus hat 
die Fördergesellschaft gesammelt. 
Übergeben wurden auch das Bron-
zemodell des einstigen Schlosses, 
gegossen von Wilfried Hann in 
Wegendorf, und neue Bänke für 
den Schloss- und Lustgarten.  
Die Ehrenamtler werden nicht 
müde, dem Projekt zu helfen und 
freuen sich immer über Spenden 
– aktuelle Infos gibt es hier auf 
der Webseite des Vereins: https://
fördergesellschaft-schlossgut.de

Yvonne Hundt



Im letzten Jahr hat sich die Partei 
„Bündnis Deutschland“ in Fulda 
gegründet. Zwischenzeitlich hat 
sich der Landesverband Branden-
burg formiert und wird bei den 
anstehenden Kommunal- und Land-
tagswahlen im nächsten Jahr mit 
eigenen Kandidaten antreten. Zur 
Vorbereitung des Wahlprogramms 
startet der Landesverband jetzt eine 
brandenburgweite Befragung.
Zahlreiche Meinungsumfragen 
zeigen, dass wir es im nächsten Jahr 
in Brandenburg mit einer neuen 
politischen Realität zu tun haben 
werden. Dies wird auch zu deutlich 
veränderten Machtverhältnissen 
im Brandenburger Landtag führen. 
Im Zuge der Entwicklung des 
Wahlprogramms hat sich „Bündnis 
Deutschland” dazu entschieden, die 
Brandenburgerinnen und Branden-
burger im Rahmen einer landeswei-

ten Erhebung nach deren politischen 
Vorstellungen zu befragen. Unter 
der Adresse www.brandenburger-
buergerdialog.de oder mittels des 
QR-Codes können Interessierte an 
der Befragung teilnehmen und in 
nur zwei Minuten ihre Meinung 
mitteilen. Von Inflation, Heizungs-
gesetz, illegaler Migration und 
steigenden Mieten über soziale 
Ungerechtigkeit, medizinische Ver-
sorgung oder Abstiegsängste bis hin 
zur neuen Grundsteuer können die 
Bürger mittels einer Skala bewerten, 
wie wichtig dieses Thema für sie ist. 
Insgesamt stehen 23 verschiedene 
Bereiche zur Auswahl. Außerdem 
können auch eigene Themen ein-
gereicht werden.
„Unser Parteiprogramm wird auf 
den Wünschen und Vorstellungen 
der Brandenburgerinnen und Bran-
denburger beruhen und nicht im 

Hinterzimmer einer Partei entste-
hen. Bürgerbeteiligung hat für uns 
einen besonderen Stellenwert und 
dies setzen wir im ersten Schritt 
mit einer unabhängigen Befragung 
der Brandenburgerinnen und Bran-
denburger um“, sagt Hans-Jürgen 
Klein, der Landesvorsitzende von 
„Bündnis Deutschland”.
„Bündnis Deutschland” verortet 
sich selbst politisch zwischen der 
CDU und der AfD. Als freiheitliche 
und werteorientierte Partei sieht BD 
sich als neue politische Option zu 
den bestehenden Altparteien. „Eine 
echte Veränderung wird es mit den 
bestehenden Parteien nicht geben. 
Wer einen wirklichen Politikwech-
sel in Brandenburg möchte, sollte 
seine Stimme „Bündnis Deutsch-
land” geben“, so Klein.
Hans-Jürgen Klein, Landesverband 
Brandenburg

Bündnis Deutschland startet „Brandenburger Bürgerdialog“



6. Januar 2024 in der Giebelseehalle 
in Petershagen/Eggersdorf

19. Fußball-Giebelsee-Cup

Waldstr. 24b � 15370 Petershagen � Tel. & Fax: 033439-51085 
www.kayserschnitzel.de � patrickkayser28@googlemail.com

Wir bieten:
Deutsche Küche – Schnitzel in vielen Variationen

Catering – warmes und kaltes Buff et
Essen auf Rädern – 365 Tage im Jahr

Sportsbar – Fußball live mit DAZN

Öffnungszeiten
Mi bis Sa ab 12 Uhr
Mo & Di geschlossen
So nach Vereinbarung

Koch gesucht!

Nach langer Zwangspause steht 
der erste Samstag des Jahres 2024 
in Petershagen/Eggersdorf wieder 
ganz im Zeichen des Fußballs. 
In der punktspielfreien Win-
terpausenzeit wird traditionell 
zum sogenannten Budenzauber 
unterm Hallendach angepfiffen. 
Der 19. Fußball-Giebelsee-Cup 
lockt seine zahlreichen Fans in 
die Giebelseehalle.
Das inzwischen über die regiona-

len Grenzen hinaus bekannte und 
beliebte Kicker-Turnier, findet 
am Sonnabend, den 6. Januar 
2024, statt. Offizieller Beginn ist 
um 14:00 Uhr. Der erste Anpfiff 
ertönt 14:30 Uhr.
Die Teams des 19. Cup’s ga-
rantieren sportliche Qualität, 
spannende Spiele und somit 
beste Fußball-Werbung. Um den 
begehrten Wanderpokal werden 
auch diesmal acht Mannschaf-

Wir Mitglieder des SV Blau- 
Weiß Petershagen/Eggersdorf- 
ZV Fußball trauern um unser 
Ehrenmitglied. 
Gernot Ewert war der erste Prä-
sident der Abteilung Fußball 
des SV Blau-Weiß Petersha-
gen/Eggersdorf. Er brachte 
im Juli 1995 das Kunststück 
fertig, die bis dahin eigen-
ständigen Fußballvereine aus 
Petershagen und Eggersdorf 
zu einem gemeinsamen Team 
zu formieren. Trotz Zeiten 
der Wiedervereinigung keine 
leichte und schon gar nicht 
alltägliche Aufgabe für Gernot 
Ewert. Doch mit seiner jeder-
zeit engagierten und freund-

lichen Diplomatie hat er Zu-
kunftsweisendes vollbracht. 
Wie wertvoll sein vermitteln-
der Zusammenschluss war 
und ist, zeigt sich im heutigen 
Leistungsprofil der vielen klei-
nen und großen blau-weißen 
Kicker des Doppeldorfs.
Wir werden unseren Gernot 
niemals vergessen, ihn in un-
seren Herzen weiter tragen 
und sein großes Engagement 
und Schaffenswerk immer in 
Erinnerung behalten!

In tiefer Verbundenheit 
und Anteilnahme

 Peter Drews, Vorsitzender 
SV Blau- Weiß Petershagen/ 

Eggersdorf e.V.- Fußball 

Spektakel unterm Hallendach

ten aus Berlin und Brandenburg 
kicken.
Cup-Verteidiger 2020 BSV Ein-
tracht Mahlsdorf (NOFV Ober-
liga Nord), Gastgeber SV Blau-
Weiß Petershagen/Eggersdorf, 
Germania Schöneiche, SV 
Victoria Seelow (alle Branden-
burg-Liga), MTV Altlandsberg 
(Landesklasse Nord), die SG 
Bruchmühle und Blau-Weiß 
Petershagen/Eggersdorf II 
(Ostbrandenburg-Liga), sowie 
die SG Rot-Weiß Neuenhagen 
(Kreisliga Nord).
Wenn man nach dem Favoriten 
fragt, dann werden die Gastgeber 
(diesmal sogar mit zwei Mann-
schaften) und der Pokalverteidi-
ger am häufigsten genannt. Die 
Victoria aus der Kreisstadt macht 
derzeit im Freien eine schwierige 
Phase durch und wird wohl den 
Abstieg kaum verhindern können. 
Aber in der Halle hat sie bisher 

immer eine gute Figur gemacht. 
2024 auch? Auch die Germanen 
sollte man nicht unterschätzen. 
Für eine Überraschung könnten 
sie allemal gut sein.
Die Fußballfans dürfen sich also 
wieder auf zahlreiche spannende 
Turnierspiele freuen. Ein tolles 
Show-Programm mit einigen 
Überraschungen sowie eine zünf-
tige Gastronomie runden auch 
den 19. Fußball-Giebelsee-Cup 
ab.
Eintrittskarten zum Preis von 
12 Euro können im Vorverkauf 
im Schreibeck Sabine Schulz - 
15370 Petershagen – Eggersdor-
fer Straße 35A, zu den blau-wei-
ßen Heimspielen im Dezember 
2023 auf dem Waldsportplatz in 
Petershagen oder an der Tages-
kasse in der Giebelseehalle am 
06. Januar 2024 ab 13:00 Uhr 
erworben werden. 

Foto: Olaf Bürger



§ Fallstricke bei der Rückabwicklung von Leasingverträgen - 
die Rückgabe des Fahrzeugs sollte gut vorbereitet werden 

Das Fahrzeug sollte rechtzeitig 
in der Werkstatt vorgestellt 
und erfragt werden, welche 
Ausgleichszahlung erwartet 
wird. Kann dem nicht gefolgt 
werden, sollte unmittelbar vor 
der Abgabe ein unabhängiger 
Gutachter die erforderlichen 
Aufwendungen feststellen. Bei 
der Rückgabe ist zu prüfen, 
welche Schäden im Übergabe-
protokoll aufgeführt sind. Ist 
man damit nicht einverstanden, 
sollte der Widerspruch schrift-
lich auf dem Protokoll vermerkt 
oder die Unterschrift verweigern 
werden. Wenn kein Folgeleasing 
erfolgt, ist oft auch bei hoch-
wertigen Fahrzeugen nicht von 
einer fairen Abwicklung auszu-
gehen. Eine Porsche Vertretung 
kalkulierte für zwei Fahrzeuge 
insgesamt ca. 13.000,00 EUR. 
Dies wurde dann auch auf den 
Cent genau von einem Gutachter 
bestätigt.
Gestützt auf die vor der Abgabe 

§
Es ist zu empfehlen, ein Kilome-
terleasing und kein Restwertlea-
sing zu vereinbaren. Dann schul-
det man bei Rück gabe lediglich 
ein Fahrzeug, dass in einem dem 
Alter und der vertragsgemäßen 
Fahrleistung entsprechen den 
Erhaltungszustand, frei von 
Schäden sowie verkehrs- und 
betriebssicher ist. Dabei gelten 
normale Verschleißspuren nicht 
als Schäden. Auch hier gibt es 
häufig Streit. Dann sollte vor 
Rückgabe des Fahrzeuges der 
Zustand von einem unabhän-
gigen Gutachter dokumentiert 
werden.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin 
Daniela Brause LL.M

Fachanwältin Verkehrsrecht
in der Anwaltskanzlei Brause

15344 Strausberg
Herrenseeallee 15
3. OG im Büroturm

Tel. 03341/  3042-60
www.ra-brause.de

erfolgte Begutachtung konnten 
im gerichtlichen Verfahren fun-
dierte Einwendungen erhoben 
werden. Im Ergebnis der Begut-

achtung durch einen gerichtlich 
bestellten Sachverständigen 
ergab sich letztlich ein Anspruch 
von ca. 1.350,00 EUR.

Seit 10 Jahren gemeinsame Kanzlei Brause
Am 1. Dezember gab es was zu 
feiern in der Rechtsanwaltskanz-
lei Brause. Auf den Tag genau 
vor 10 Jahren begannen Vater 
Hans-Jürgen und Tochter Daniela 
ihre beruflichen Zusammenarbeit 
in einer gemeinsamen Kanzlei. 
Wobei der Name Brause schon 
deutlich länger in Strausberg 
mit anwaltlichen Aktivitäten in 
Verbindung gebracht wird. Zu 
Beginn seiner beruflichen Tätig-
keit in der Grünen Stadt am See 
siedelte sich der in Altenburg 
geborene Hans-Jürgen Brause in 
verschiedenen Konstellationen in 
der Vorstadt an. Begonnen hatte 
alles mit zwei Anwälten, zwei 
Computern und einem Cam-
pingtisch. Mittlerweile umfasst 
die Kanzlei vier Anwälte und 
sieben Angestellte Die Anwälte 
decken die Bereiche Verkehrs-
recht, Opferverteidigung, Scha-
denersatzrecht sowie Straf- und 
Bussgeldrecht ab. Übrigens the-

matisch mit dem Verkehrsrecht 
verknüpft ist das Versicherungs-
recht. Die finanzielle Absiche-
rung gegen bestimmte Risiken 
durch eine Versicherung hat eine 
erhebliche Bedeutung. Rechtsan-
walt Hans-Jürgen Brause hat sich 
daher auch im Versicherungsrecht 
spezialisiert. Die Anwaltskanzlei 
Brause kann seit sechs Jahren 
jährlich auf rund 1.200 Neuauf-
träge verweisen.

Seine Zulassung als Rechtsanwalt 
erhielt der studierte Jurist im Fe-
bruar 1996. Im Laufe der Jahre 
wurde Hans-Jürgen Brause  nicht 
nur Vorsitzender der Verkehrs-
wacht Oderland e.V., sondern 
verfügt auch über Kontakte zu 
Kfz-Sachverständigen in Straus-
berg und Umgebung, sowie  im 
polnischen Zielona Gora. 
Seine Tochter Daniela studier-
te an der Universität Potsdam 

Rechtswissenschaften, leiste-
te nach erfolgreichem ersten 
Staatsexamen das anschließende 
Rechtsreferendariat am Land-
gericht Cottbus und bestand im 
Anschluss das zweite Staats-
examen. Während dieser Zeit 
konnte sie ihr Fernstudium er-
folgreich mit dem Abschluss als 
LL.M. beenden.  LL.M. kommt 
aus dem Latainischen als Legum 
Magister/Magistra, wobei LL. 
die lateinische Abkürzung für 
den Plural „Rechte“. LL.M. wird 
nun verwendet als Abkürzung für 
die englische Bezeichnung des 
akademischen Grades „Master 
of Laws” - Magister der Rechte 
-. Daniela Brause wurde im Jahr 
2013 als Rechtsanwältin zugelas-
sen und seit 2017  ist sie Fachan-
wältin für Verkehrsrecht.
Was lag bei diesen Lebensläu-
fen näher, als eine gemeinsame 
Kanzlei zu eröffnen?
                              Jörg Wagner

Foto: Julia Otto



Wir wünschen frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!
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